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Der @riegérat in Calais.

Oeag, 20. Juli, Durd) allerlei Inbdistretionen
fidern fiber bdem fiingften grofen Sricgérat der Ber.
biudeten in Galaid, ber faft cine TWodje dauerte, vom
6—12. Juli, einige interefjante @ingelheiten durd). So
weip man, bah 5 englijje Generale, barunter Qitdyener
amd Frend), 8 frangdfije Generale, namlidy Jofire,
mﬂ nnd Qahrlln. b 2 btlﬁildn Generale bem

aber fein i i Militar.
Denn General Porro fam erft in Calaid anm, ald der
Rriegbrat jdion beendet war. Er fatte nur nod) Ge-

fegenheit, fih Pury mit ben G if

§u Defpredjen,

N Hanptergebniffe ded Kriepdrated werden
angegeben:

1. bie Ridtehr gur alten Abnupungdtheorie gegen.
fiber ben Deutidjen, aljo {yftematifde Defens
five, bamit bie Deutiden durd die ifnen aufges
awungene Offenfive foviel Menfdjen ofs winlid) veres
lieren.

2 fdhied Truppenveridiebnngen,
itber bie fidy natiielidy nichts erfahren laft.

8. Borbereitung bes mit Sicierheit bevorftehenden
Winterfeldguges (D.2.8)

Eine frangdfifdhe RKommifjion an der|

italieni{dhen Gront.
uli, Die Reife bes italienijGen Genervals
vantreld hat jur unmittelbaren Folge

il 20.
B n% r‘:)&nnda

abt, taf jeft m\e franabiifde Wldllnr!nmmlmm an

Lhﬂ’l\_'d)( Front entiandt worden ift. Mite

v bicjer Rommiffion find bereits im |ka[\\de)en

er eingetroffen, bas fid) nrseit in Verona

t [dheg per Bwed der frandliiden Kommifjion

m foll, mvh ftren: grb:\m gebalten, aber aller Wahr«

drm!-dﬁen md{ dhirfte e8 fidh um gewiffe lnter<

D weldie die italienifhe Hecresleitung

& mrlnum unt jum Teil and) bereitd er-

t. Qn Berong find namlid fransdiiide Fuge
ge angelommen. (N3,

PSS

Eine Drohung Jtaliens an Sriechenland

Wien, 20. Juli. Wie aus AUthen gemeldet wird, lieh Sonnino den griechifhen Gejanden u fich rufen

und befd)wette fid; Bittet itber die griedhifche Preffe, mit dem Sﬁnaufugen, dap Stalien zu jdharfen WMapnahuen

©®. 33 ).

Der amtlihe Diterreidbiide Beridt,

B T 8B) BWien, 20 Jnli. Amtlidh wird ver.

Tentbart:
Rufjifdes Kriegdidanplap:

Swijden der Weidhfel und dem Bng find
geftern bie verbiinbeten rmeen in ber Beriolgung bes
weidenben Gegnerd idber bad SHladpifeld bder lepten
Mage hinaudgeriidt. Wei dbem am Erfolge Hervorragend
Beteiligten Truppen bded Felomaridalentnantd NAry
wad)s bie Babl ber eingebradten Gefangenen anj 5O
Difigiere and 3500 Mann. Hud) bei Solal braden

unfere Truppen fiber 3000 (&tiangzn: !m - m‘cﬁhd) D

ber Weidfel Haben unjere Verb

an Toten und  etwa dad Doppelte an Vermunbdeteng
Demgegeniiber betrdgt bort unfer Gefamiverluft 42
Mann, — Die Stellung fidlidy Scjluderbady wurde von
unferen Truppen Wicder guriidgewonnen. Ein nemere
lidger ngriff [dwaderer italienijdher Rrdfte auf ben
Goldi Lana miflang wie alle friferen,

Dex Stellvertreter bed Theid ded Generalitabed:

b Hoejer, Felomavidallentnant.

Wie der ruffifdhe Generalftab ben

mﬁdaug mitteilt.

& Petersburg, 20. ﬁuh. Btrhhl bed
[tﬁtn Gﬂ:neral?mbt Ju ber Gegend|
iga unb (-] 5 a m I e erreichten ble feindliden

gem Ringen den ruffifdenWiderjtand an ber 3[5“!\:
pebroden. — Siiblidy and l:rﬂlnd) von S abom beflan
Ml Bfterreidyifdy eftige Stampie.
ben Ort Koftrahn.
Lt lllil- wurbe fente bormittag don nnferen Trup.
ben befept
Jn Dftgaligien ift die Lage dnbert. — 9n ber
@renge jwifdjen ber Bulowina und Befjarabien wurde
eine raffifde PladiunBrigadbe dber.
fellen uubperiprengt.
Stalienifder Kriegsidanplap:
DieSehlachtim Gdrgiiden davert jort.
Tienifdhe Angriffe die fih nun mit groger Heftig.
Teit audh gegen dem @brser Briidentopi ridyteten, hatten
em gejirigen Tage umbd in der Radht auf ben heutigen
icber Pein !tubniﬁ 91!(1; ftaxter, bi3 mittag
ab: Beidyi b ! burd) bie feind-
lide Artillerie ging bie italienijde 1L Jnjan.
tetiebivifion mit betruntenen Truppen
sum Augrifi gegen ben Abjdnitt von Pobgora vor. Der
Beind drang ftellenweife in unfere Dedungen ein, wnra
be aber wieber hinandgeworfen. HNadh nen.
exlidjer Wriillerievorbereitung erfolgte um 4 Ubr nady.
mittagd ein gweiter Angrifi, ber nm 8 Mhr abends
sleidgfallg abgeldlagen war.
fim ben Haud be3 Plateaud von Doberdo
Wirh erbittert weitergelampit. Gejtern Radymittag
idlug tapfere ungarijdhe Qandwehr einen jtarfen Angrifi
segen ihre Stellungen bei Sdraujiing juriid. Audy brei
weitere Maffenangriffe der Jtaliener braden hier zu.
femmen. @benis |dei alle gegen den
Platenurand von Polagge, Redipuglia, Vermeglians her
scikhrien Rorftihe, [owie ein Nngrifi ani den Wente
Cofi (nbrdlif Penfaleone). Doz in feine Dedungen
inchdilntende Feind exlitt Abevall [Hwere Ber.
Take
Die Netilecielmple om mittieren Bivog, fm Rene
ied o ez Mdoniney Gevage balten on. $m Roume
bep fwm wrvden gwri Deitige Sngrifie bex ¥
i

Jtae e

abgeidlagen. X
Sn ben bereitd erwihnien heftigen Gefedyien in ber
send Jesionss pie Malienes iex 200 Wean'

U ¢ Front um—Dobien und rud.
ten om 18 i‘guh in 1ubl(dm S)hrbnmg gegen g\xm-
berge umb Benen vor, Jm orhm b!ﬁ o,
ann unmnubmm Rofalen einen en @inbrudy
fiden bed [einded und bol :n einen widtigen
Erunibnb! auf. “b @egend ‘ane anl ﬂb"‘lﬁl’“ fort,
en Feind au  bedrdngen. ngriffe en
unfere Efel:hmg,m bel @ng e {n bﬂ ”iucbl qu
wurben erfolgreid) abgemielen. Un ber

en-
b}us bes Njemen warfen wir ben izmb in b:ﬂeg " 5-“
te gr am 16.Ju!

adt aus ben lepten Ed:ﬁomarabm,
genommen batte.  RBrbl
nabm ber Feind eine O
Nadit sum 18. Juli das crI ‘Bnrebu auf bem rcd)tm
ifer ber ‘E([m Yuf dem linfen Ufet ber Sylwa wur-
el ngriffe gegen bie Dorfer zm und
Biched n‘mml uhl Tei cbnemc{en Weftlid) bed Dmu.
few gieben fid) unfere Truppen “cbrm fir
Sdrift sum Slamubrﬂ en!nrf guriid @ie [ieferten
am Ubend de8 17. Juli einen Darinddigen mndjbnt-
fampf in ber Glegend ber Stadt Malow. Bei bem
Dorfe Rarniewo unternabm eined unjerer Negimenter
einen glangenden Gegenangriif. Jn Nidtung Sublin
wurben fetnblidhe Mngnhc an ber Fromt &l"nlu(d}—-
8 18 Quli erfolgreid ubnﬂmdcn.

Norewfront nnm-
ive undb nahm in ber

Bytlapa im Laufe b

Um Wievry b:mmﬁugt: u&] ber Fewd tn ber %ﬂu e] s .
ufe 3‘

e3 18, Juli ber Stabt Rradnoftamw und ber
|berrnm die flubabwartd gelegen finb. Qm Caufe] N
bes 19. Juli blieben fembhd)c Ungrifie am Bad), der
von Rpbtidevipe sum Dorfe Piaslt und bem Wieprs-
flug hxzrt cbne @rgebnis, Um redhten Ufer bes Wieprs
miefen wir bei Kradnoftaw unbd an ber Wilica sabl-
reidye auferorbentlich barmndme feinblihe Angriffe ab;
inbed gelang e8 bem Feinbe, fih an ber Mitndung bet
Wolica unbd beim Dorfe Gacynili anf bem reciten u‘in
bed Fluffed feftsufeben. Daranj eraditeten Wwir e3 fitr
m&t g, unfere l’rn”m in unfere giveite Stellung ju-

suaiehen. — Beim Dotle Brabomwiec miefen wir
am 18. m:r wittendbe Ungriffe bed Feinbed, bie auf brei-
ter front unternommen unb von Urtilterielpertfener
unlnﬂua( wutben, ab. Bmwilden Hucoa und am Bu
warfen wir em Ubend bed 17. in erbittertem Nablamp
ben Feinb aud allen unfeven, suvor von ibm genom-
menen Ecdipengraben, Um Ubewb wurbe ber Ramof

'y ‘bmp::.lh%.!' !;‘awgglckm be am
venofo! ola
BeE 5 SR, e,

Der ScHliifiel vor Lublin und Eholm.
d 20 Sd"a nd‘hg‘:n. QEE ifet fir ben

fap
18 ?lh frodl

tentihen Truppen m Sfradnoftow. Diejen Drt hot

unlang] #L, alg er god) in ruzwdwm Befi war, ber Milis

m rififte :r e\nu cngll

IIB m

ﬂIrmmeuun mn e s

nehm nl! %mgvmn ger Qubh —C{u er G vw{aanw
ber emberg—-i’u.!nhu Strake qegen

alle gh\qﬂ 3 n: eibigte, Dicd iff [ eine genilg m\-

Grllarung fir die

Der ,Vefchiiger Peferdburgs,

Peterdburg (indirett), 20. Nuli.
Grrennung jum Yrmeeflibrer wirh mum(ebr :m idy be.
lanm gegeben, |, Rusloje Slowo” bemerft au ber Er-

Rubli werde WUrmeen

Her Bux gubcfd)ﬁsev
m(l Ar: Rigas, bie ng frliebe ber bor.
figen W Halen and bie Wlten ber Gevidhte find
geucm nada neuﬁutq ab?zgmen SNt der Rovmung
et bowtt oger ift begomgen.  tobi.
bemu ) ie Neaumg erbalien, jur Ubreife b
u m tfe ber nqﬁcn Boacdye haben
éi IIxmLonw mu ft 3
ahnen heben bte Drher, ’r 19 Fhidhilingds
au :rt?m Mitau fieht wie au!nmnhn

bat ber Dorpater ;?;o
rieben, bom nidften Sem
men n&ﬂ t Cprady
fi Iveitere pr
Ten aud ben bomdwm ‘JB-nmm-n nad
t _iporben, barumper ber 'hm‘r{l;f
Parrer &mnnbgru ynd  Glefer cud
ifberdied eim Oodwerratdprosel brobt,
‘I*u!“( (rm Gemeinbe aufpefordert !
heronfommenben t
Dab und Gut nidt su peritiren.

oo

ProtrIen
§)cm:fer

tent
bu fteta abgeidagen mur.’m

Die ed)abene:faqanwrﬁd)e in
étau.

Gtodholm, 20. Juli X
{ambifche Ronfuiate Teidyten 'u
|b—¢ dem et hm\(tvnd‘

t lintuben e

der d&
‘!S:“;l;dnmhmuw
BVom englifd)cn ’Berqmbeifcrmei

(T.1L) Lonbon, 2

Dex dazbeitevifreits qui bie auw; gt i b:

den Jeitupng ben ,Sdlitflel
D et
.4"‘

thhe Fes Gr olges. (& q.)f

Genepal ‘Hua!\a )

eit | nnterbreiet worben.

‘wenit -die griedijdhe Prefje andy m‘ﬁvzbia eine fo feindfelige Saltung gegen Jtalien eigen

Daily Mail” ‘wetden ungefihs
ohlen in ber Wode gefordert,
e Jnbujtries

2]

ben ‘%rc&mm\gcu ber
eine

000 Mann beidattipe
reﬂvnbm T'n\
e

ott e aud
stnb ift ;mmmu ben Ulz;ucr dverivetern und dem
Pergarbeitern cime Gintgung ergiclt worben. €3
mwird angensmmen, bah bedurd) der nr mie ﬂﬂm-
nrkmr((ml in Waled bemrlem irb, .
T.HB) Cardiff, 20. Nufi. (Reuter) ‘)lalﬁ
cmu— Tweiteren Runfereny mit %rbﬂm:bnu nnd Yre
peitexn find Bente bie Bebingungen von den Grubens
Dbefigern {duiftlidy nigbergelegt umd den Arbeitern
Llohd George bemertie das
nidjt lange mehr su verhandeln
3 ZTelegramm befegt, daj, obs
de Yerlantbarnng vorliege, dod)
rreid)t fein joll, bad erjt irdm

bereits rm ;Inlmumn
luf abgelaufen fetn joll

Wonate nad) Friebe

mcr q‘eiﬁmﬂt Balfour.

tger Ra
Die amctt’amfd)e Antwort an
Dentfdhland.

(. T.9) fonbon, 20. Juli, Dad Reuteride
Burean meldet and Faj : Prifivent Wiljon
hatte gleid) nady | it in afhingfon eine
interrebung mit bem Stosatsjelretir Lanjing iber
bie Antwort der BVercimigien aten an Deutjdland,
Tzlbc mwaren ba nig, bafi bie Jote an Dentida

weiter herborfeben mifje, baj mc Bereinigter
 nidit unbidig bleiben fonen, wenn nenerdingd
fi anf ein nnbewajineted Sdifi untermommen
ftard leiftet und wenn dabei bad

Die Note wird

fien.
Jult. Ned cinem Havads
fingtoner Rorrefpendent der
baj; bie Untworinote Wi
Fonnabend nad) Berlin abgeh




Dor Bericht bes Groken Houbtauartiers. |5

NI V) Grohesd Haunptquartier, 20. Juli
‘\m

Weijtlider \!ncy\vir‘lnuplns
MAnidlug an eine Winenjprengung bei
ojtlidy bon Dpern festen bdie Gnglinder
Strage Hooge—Ypern pum Anarifi an
brad) vor nnjcren Stellungen jujenty
ex in unjerem Wrtiflevicicuer g
fihrung. Den Spremgiridter haben
bejegt.
HBei Soudye;
geidhlagen

bie

wurden

Nady chhnflrr Jeuertitigleit ihrer Mrtillerie in der

Geqend von A [bert verjindjten die Fransojen abends
unrn Borjto geaen unjere Stellungen
Sie wurden uriidacidylagen.
Deftlidher Sricp

Jn Surland wurden die Mnj
oitlidy Tudum bei Grindori und Wjingel
dringt. Hud) Gitlid) Quridany weidt der Geg
unjeren Anqrijjen

Siordlich Nowoaroed (a m ‘hnrrwl bemidytinten
blider Stcllunqen xv»«a.

fidh die dentidhen Trunven jei
id) bes Sujammenilufjes, ber

eingetrojjene Yunojurm
eritenmal ing Fener tratem,

anus,

RNiordlidh der
Pen YNarew.
aclegencn fjtandigen ih,nnmum\rn
wurden bejett.

iidlid) ber B n{n [ find mm
‘ﬂlnnlr—-l\:rnl el

Siad)hutfdmyi |nlmn a‘r ‘m.,‘.w hie!
nnd swei Majdrinenqewehre.

Siidoftlidher Nrien

Die dentjdhen Landi
Generaloberjten v. Wonrjdy
aus der Jhanfa-Steliung vd
ftofe eiligit herangejiibrier
abaewicien.  1eber 5000 (
Hand. lqure Tranven ] fone
auf den Ferjen; Savallerie err u djte ber
NRadbom—JFmanpgorod.

Bwifdien oberer Weidyiel und dew Vug
bem uriidweidjenden Feinbde.

Yy

idhanplat:

Tie an
olgen Iwir

Cberjte Heeresleitung,

Vol T
jiie

3 ebt
fpruchen barf

Deute habe uh ben befon

Mr ein nm.Vd e

all ber muu.u
einflupt bn

Fort pur lle
Qb u nidt

Ruifen grif en

mebreren Tag
Liban.

Ein Qandung3torps, gefi
verfudyte in_ber Nibe ber
mupte den Verjudj ded be
geben. Wir gelangten unbel
b‘g Balbes wejtlicy Fernaten
LBerbindbung mit der Flotte dive
vuubnot Imé amddit ber Riifte an i ».e

A,mhr begab ficdh nadh den

bung burdr ben Gi

dem Lanbe beim G

redyt cr|)1I':n

wirde unter Feuer v
{8ibau in_weitem Bogen

Feuer mmm Ruiji

Boren. Um 2 Uhr nac o «

auf etwa 800 Meter an bo 3
lamcruyeucr und legte fidy hin.

jept vorriiden follten, um b
madyte baber bem 3
gewehr-Abteilung
einsufepen. Cr befabl mu
bere Zinie einjujepen. Jd te,
aeidiehen jei. Nacy etwa finf ‘Lh mute
an den Major beran, nadbdriid(i
exncuernd. Er befabl mir bara
votjusiehen.
teilung im Galopp erft auf
per Ce ausholend iiber (
Diinen oY Der Major
vortragen!” Jdy ging w
pom Wert ab ben 3 wnmwr
Ye! lbn bid auf etwa 800
Diefe Bewequnaen m n i )
Feisblidtn Najon
nod) erfiigbaren Le
bor und iibergab fie
nid) sum Juge bed Leuty
ber inbogermanijchen
baf ridytig aefeuert
alle in ber
Bwijden ihnen
t Tifeh.
ein Majdyinengemw
alfo nidt abbrad,
unbd erqichig b

ten vb-r megen bes nml

nid) umn ¢ i

d ¢ wH fte 3

unbd Ivn\{m bad Gewebr vom Unteroifizier

@ . ..am Graben neben ber Briide i

gwifdhen war e3 Leutnant © .

brennenbe Briide su fommen. Jch

und wir beide liefen bann fofort den

binauf.

Al3 id) den Kopj iiber de

Teer und verlaffen. Didht vor ¢

Majchinengemwedbr.  Auf der Straf

jab idh einen ruifiihen Solbaten la en

diefem auf ruffiidh ,Freund” noch. Raum bat (rn Wit
ba Ihxmrn aud allen Toren bewaff-
uffen beraus, Jbnen riefen wir chenfalld

xnﬂlh‘h ,Jreunde anten Tag” su und wintten fie

B und bcwxx. SNt den Solbaten fomen audy Lﬁna\clt.

. qely
§

© nq[nnm‘r

Dandgranatenangrijfe ab-

Dricourt.

born,

"Nt Begrfiffen fie und fragfen nach Gem Romman.
. Cic peigten auf einen Oberftlentnant. Wir
en aud) biejen und forberten bie Degen.
Die Lifisere wollten fie nicht hergeben. Kury entidhlofjen
idnalite Leutnant & ... cinem biden bebrillten Ra-
pitin ben Gabel ab unb dann wir beide in aller b~
¢ | lidhfeit den anderen Dffisieren. Wir nahmen die Degen
und und briidten ben Offisieren tetlnahmavoll bie
sand,  Bei diefem Vorgang umringten und bdie ruf-
fiihen Coldaten_und sogen mich Berbei am Yermel
und am UArm. Jd bradyte nun ein Hod auf S.
DeuntidenKaijer aus, mbammbneSBe[asung
uftimmen aujforberte. Iwhbcm die Ruffen bee
wafinet waren und weit iiberlegen, riejen fie aud) Hurra.
nun ftiivsten weitere Solbaten au3 den eingelnen Teilen
bed Jorts in ben O
Jd yr“mrc bie Difigiere auf, mit mir su_Tommen.
A5 wir aber ploplid) Deftiged rufjijdhes Sdhraps

burdy den ruDlJ:n verbreitet wirh. 1lnd bas
italienijde Bp! blidt mit Stols auf
foldy mutige Sunitftide gcma bradyten.
Blatt bradhte_ein Spottbild: bad Koloffeum in Rom,
mit riefiger SMenidenmenge angefiillt, fchreit bcguhert
Durra por — einer eroberten djterreichi=
dhen Mitpe. Uber wasd fann man anberes ermarten
ald blutigen Spott von eimer Jeitung ded Feinbed?
Wir Neutrale, die wir biel gemdigter und gerechter
in unferm Urteil find, haben geftern Beim Lefen ber
Morgenblatter mit berslicher neutraler Freude und iiber
ben_jiingjten Sieg ber Jtaliener belujtiat, iiber ben
grofien, glangoollen Cta dbmbm:g Wenn man [licjt,
1was ,bon_italienijher Seite” bariiber emelbet wird,
bann “gewinnt man ben Gindrud, dab bie italienijde
Urtillerie und Jnfanterie !Iemt Miegetipden find, Nur
ein .,f)umngxﬁ fann fo etwad onboren, ofne in

F‘s

msT

nellfeuer erbielten, wollten die Muffen wicber in
r suriid, por allem die Difiziere.
adbriidlich, fich auf die fiubdliche Bi-
[e3 au begeben und Bingulegen. Cin
in bad Werl surud. Jdh ver-

siere iiber die Briide su bringen,
lmm wicber beitige8 Gdyrapnellfener
£f fic) abermald hinlt.qcn

Yioe

ie Bremnenbe Ju:fc gebracht, nud bort, wo

titiea, fo in Stellung gebracht, bafi er

nbd vitdwdrtigen Teil bed Walled beftreichen

k‘( blieb audy trop de3 Cchrapnellfeners auj

wad ben Juffen febr imponierte.

agen aab ber ruffijhe Sommandant an, baf

vie ber nordlichen Werfe auf unsd frhui]t Jd

3 dieje Urtillerie ibr Feuer ein-

¢ \w follte, wiirbe Libau dem Erdbboden

aleidy it werben. Jeglidher Wibertand fei ver-

qachend, ba Flotte und Urmee bie Feftung nn!I!mmmn
eing )d][nhcn bielten und er piel “‘heraiefen i

paven fonnte, wenn e bie finx "'G’agum\ebr um .

Jch forderte ibn auf, einen feiner Dffigiere u[é

dler absufenden. Cr wollte aber davon nidit3

bern erfunbigte fich nady) unferer Etarfe, die

cine Divifion angab, umd nad unferen grogen

f \mc, riicherte |tﬁ ihm, wdven sur

eben, {dhidte

alias Major

it der Anifor! g, bie Beidichung su be-

) Vorlefen bon  Siegednadyridhten aud

dte id) ben Rommanbanten davon ab, mit

isieren allein ju beraten. Nad) vielem Hin

r ber Sommanbdant dann fdliehlicy sur 9(b-

Rarlomentdrs bereit. Jdh madite dem

e n eife §lagae suredt und entlie ihn

d'honneur. Borber mufte idh nod) vers

ber Sommanbant unter ben gegemwartigen

en nicht anderd buﬂ! Handeln fonnen unbd ivie

batte. Der Parlamentdr ging lod.

Major v. L. mbn: id) die Difistere bor und

n‘.Jw ibm ben Tegen be3 Rommandanten. Cr

b ibn miv aber juriid. Jd) berichtete fur, wad fidy

etragen batte, und begab mid)y bann mwicber nad

Bum_Abjchicd lfeerte idh nodh mit ben fiinf ges

fangenen r Dffigieren eine Flaide Rotwein und

te fie fo qut & fid in bdicfer Situation madyen

Parlamentir war Iwirllih puriidgefommen,

Urtillevie sum Schmeigen gebradit mnbd Zeut-

€. \unu"hdv pur lnterhandlung abaebolt. Dicjer

Ctadt, traf ben Biirgermeifter-Gtellver-

, iibernabm von biefem bie ambt unb begab fid)

iiber den afen in die ndrdlichen Werfe. Die

ben bie Stabt bis jum Hafen daraufhin frei,

Aaffentiffitand bid 10 bt 30 unb baten fidy

Bedentseit ernent au berbandeln.

n und Norden anmarfdhierenden Trups

h nicht herangetommen, deshalb glaubten

nicht an die llmamqr[unn ber Stabdt.

nun, nadbem bie Rionicre einen 1eber-

auf bem man eingelne Pferbe bmuberiubrtn
itber ben (hraben Bergetellt Datten, burd b

ot und befeb ten fiebi3 zum Hafen. G

nachts 12 Uhr. Der Oberbiirgermeifter eridhien

ber Amtslette. Jd fitbrte ibn jum Major. Cr

b die Schlifiel ber Stabt und auf dbem Rathaus

jer bie Stadtverwaltung.

Eine faftige Kritit.

Cabdorna gewidmet.
bijde Jeitung ,Badberland” madt fih
ctifel diber die amtliden Sriegsberidyte
t
ge Madht dbed Verbandes, welde '?eg auf
ift Jtalien. 8 erntet feine Qorbeeren
s Wort ijt su fhwad. €3 madt Corbeers
unbd fabrt mit Fradtwagen in feine Scheuern.
aeht mit den Triumpben etiwasd jomberbar zu.
hrt “«mvmu‘- Touren auf bem Gebiete ded Berge
tes qus. Der micberldndifdhe Alpenverein barf bor
nidyt verjdumen, fidh nad1 ben Udreffen bder
ren au erfunbdigen, die die Touren audfiibren. GCine
1 B, bewertit: Umlr ein Herabflettern iiber
te Felfenand. Sie liefen fi an Tauen
ben2nefabr baran berunter, und swar einer
Man fragt, was nun weiter gefdhah?
|2 Nun mmen, famen fie direlt in "thbei
Hand nod) viel genauer wie Jan ban Schaffelaar,
ald er H‘m Barreoelbidhen Turm fprang — unbd natiirs
fich murbd einer nadh) bem anmberm, vom Tau Iod.
gemadt, mr Sdellfifhe von ber Ungelleine, und eine
geftedt. SMan fieht, bie Delbemtaten find nodh
nigtgangaudder Weltverfdmunden, Di

Dr
b. o

ﬂef gesunkane Panzerkrevzer, biuseppe Garibald)

BWir | f

®eiftedidhwung su gemtcm (Sjlu:md] baf ber furditbare
Widerftand, den diefer Stacdheldrabt bot, sum Sdlufje
dody ,,buxd) unfere Wrtilleric” un burd) unjere Jn-
janterie” vernidtet werben fonnte. Wir begreifen benn
aud), baf der italienijhe Bericyt mit vtuI:y fagen fann:
48 ift feftaeftellt, dap die feindliche Jnfanterie im offes
nen, m‘lbe felten ber lmhcnnd)m Qnfanterie wiberftehen
fann” Tas Wumber audh! Was fann bejteben gegen
cine QYnfanterie, die Gtadyelbrabthindernifie, welde bes
reitd ,bdurd) unfere Urtillerie” geritort waren, noch
oeiter gerftort?

Berum Japan feine Yrmee nady Guropa
fenden fonnte.

Unter biefem Titel verdifentlicht die Juli-Nummer
der von Dr. Ulfred H. Fried bcmuég_gtbcuen Bldate
ter fiir gwifdenitaatlide Drganijatioe
nen” ein Sdreiben, bad ber japanife Diplomat unb
Razifift T.Mipa ofo an einen befannten frangdiifhen
| Dininmaton geridiet bat, worin er die Grimbe audein~

1, warum die eriartete Sonlféahmn burd) eine

jeSs e Guropa-Urmee unterblich. Die Ausfithrun- [ E

en und Griinde bed Japanerd dirften aud) in Deutiche
anb_interejfieren.

»Man fann in_ einigen Worten bdie Cimvinde su-
fammenfafien, bie fich gegen die Gntfendung von 400 900
Mann_nady Curopa geltend mady Cie ijt_einfad)
unmp % Deutii

dhe Dienftaeit ift in Japan eingeteilt
in einen aftiven Dienjt, eine erfte und sweite Neferve
ober ,Sandwebr”, und eine Territorialarmee _oder
HLQendfturm . Dad ‘lehmrmhr\ beftimmt diefen Jabhr~
gang nidt inrnnﬂ sur Berteibiqung bed Landes, aber
er gilt allgemein nur bafiir. Die durd) bden' Kaifer
Metji gu_veridiedenen Ieiten erlaffenen Defrete bee
fonen, bak, wenn biefe Ctaats bitrger su_bden TWaffen
gcruym werben jollten, died nur jur Wobhlfabhrt
t Nation gefdeben wiirde.
llmrrc Sriege gegen Ghina und Rupland und unfer
gfter Felbsug aegen die Feftung Siautjdhon waren
ihrem  Wefen nac) nur ‘“cxlukﬂgunqrfncm
Die Vorberridiait, die China 1894 in Korea anitrebte,
hitte nady b nad) Napan ju_einem Rajallenitaat ex
niebrigt. Die durcd) NRubland im Hinblid auf die An-
nexion bon Stovea erfolate Befesung der Mandidurei
Batte vor allen Dingen den Bwed, die 1|wmu|d-|e Grof-
madtitellung enbgiiltig zu bredien. Die Erridtung
einer jtarfen beutidhen Militdr- und Mavineftation an
ber widtigen Siifte Shantungd bebeutete nichtd anbe-
re3 al3 den Anfang ciner finitigen Beberridung cmm
widhtigen Teiled von Norbdhina, die, wenn fie einmal
{:rvv[gx‘t;alaze, fiir und eine ftandige Bebrohung gebilvet
hatte.
Benn alfo a3 japanifde VoIt fidh nur bann au
einem Rriege entidhliegen lann, wenn e3 fein Qaud_zu

berteibigen bat, wie fann man annehmen, bak bie *Th- Gi

g:(n ung eine Armee nad) Curopa fdiden ‘wilrbe ¥ Das
Minifterium, das einen jolden BVoridlag aud) nur per
uden_tviirde, wiirbe wm*t geftiirat werden, Die T Tagung
ober ‘R(r}maqunn bes Canbtagd wiirbe babei wenig be-
benten. Dag BVolf wiirde jchon Mittel finben, ein Mi-
¢| nijterium u befampfen, dad unbelicbt ware, Anherdem
miifiten bic notwenbigen Srebite burdy hcn Sanbtag bes
willigt werben. €3 ftebt aber fejt, bah fein Kabi-
nett ben muhnhnnng:n Mt fanbe, ein folded
Bubdget au unterbreiten.”

Den Ungriff auf Kiautidou unter die "‘umlbmunﬂé-
friege 3u redinem, ift ungemein mwilltixlid,

Rriegdallerlei.

Held a. D. p'Anmunzio. Aud Qugano erbalt die
»Toal ‘dey" vugenbm Bericht iiber  d'Unnungiod
®lid unb ac) den erften Tagen Hinitlich ge-

brncxitmmq bat eine Ctimmung in den
fen, bie bon irgende
unjtiges Gnbrejultat Diefed
Qrieges fiir Jtalien Himmelwei rnt ift. Il
fadilidh befpricht mayn in ben Cafés die Crinlge D
Tand3 und Oefterreidhd in Galizien. Am eigentiim
aber mutet der fithle Gmpfang an, der Gabriele
d'Umnungin bei feiner [rmn Anwefenbeit  in
Turin uteil wurde. Gr fubr im Automobil in
Bligenber Uniform bdurd) die Dauptftragen, nidyt nur,
baf Teine Menjdenfecle von dem nod) vor fedhs Wodhen
fo  ftitrmifdy befla ften  Didter  Notis nabm, o3
fom fogar su_einem vedyt peinfidhen Auitritt  dU'mnun.
3108 Uutomobil hielt in ber Via Garibaldi vor dem
gurm[ be3d Doteld Citta di Milano, An der Seite des
ichterentnantd fafen svei Befannte Parifer Kofotten,
beren immenfer Pup mabrideinlid) von den Crivda
niffen bn Qubasredbe in Quarto besablt werden foll,

Beifngan fi (E\D and boll be8 Qobes, bad Hon Rol m:m?ln:
feine Sibne, b?e
Cin beut{des

rethen gu, bie Dimden wollten ibnen Sholofabe reidher,
aber bie Soldaten, die fidh) bie S enbzrmne enau an.
gefeben Datten, mwiefen bie Gd)o folabe pon 9[“6) mv;g
warfen bie Cuk’g!extm auf bie GErbe,

bﬁlm\un%m bie Colbaten an und befebl
Sdotolade fofort angunchmen. Die aee
bordhten, aber wenige Sdritte m:ncr mwarfen fie bis
wder Willen empfangene Gabe in die &.rafentinne,
Das Publ (hlm ba3 ben Borgama beobadbtet hatte, bes
latidhyte aten, worauf dUnnungio mit imr\:
Lanunbrglrnung ba3 Weite fudbte.

Gin Gingeftandnis der rujjijden Militdrbehdrve.

Der folgende mlmdue ®Gebeimbefeb! ijt iy
beutfdhe Hianbe gefallen:

Gebeimbefehl ded Generallommanbdosd bes 12, Ur.

meelorpd vom 29./12. Juni 1915, Nr. 181.
an ben Sommanbdeur der 12. 3ninntm:-®m{mu_

Dad (&Senztalfnmmanbn _befiedlt, pon ben eingebenben

Q)nrhd)nnsn alle

befonbers joldhe, bie aud bem ?Ius[anh ﬁmmm, pu[

biefeinlepter Rut Mitteilungenbariber

enthalten,baf edbie Colbat:n inber Ge.

famgenidaft fehr gut haben

Colde Wiitteilungen dienen dau, unfere Solbaten yu
perfilbren. (3 wirb baber befoblen, alle berartigen
Briefe unter ftrenger Gebeimbaltung nn ben Seutnant
im Rorpd-Stab I3 majlow absuliefer:

Gemah t:lmraphnf&)en Befehl3d b:s ©tabed bep
8. Yrmee Nr. 23514,

lInrmrhmben Generalmajor Dani l n m,
bie .)'hdﬂm!m ber Abjdrif
unleferli
S’)aux\tmann und Megnments-ubnlbant
bes 46. ,Dniepr” -\\nmnlme-?ﬂeglmems
51* Juni 1915, Journal Nr. 7.
An den Fibrer der 3. Kompagnie.”

UAuf Vefehl bes berseitigen Neqiment3-Kommanbdeurs
beifolgenbe Ubjchrift sur Kemninid umd fofortigen ge.
nauen Yudfiibrung. Wlle angefommenen Mannjdafta.
briefe find fofort f"m\cr Hodywohlgeboren unter ftrengeg
@eheimbaltung ab; u iefern.

i ot Ulnteridrift unleferlid.
SHauptmaenn und Regiment3 - Abjubant
b:é 4(1 ,Dnjepr~-JInjanterie-Raiments.

infdendiwerten Deutlichleit aebt aus
biejem Befehl bemnr, daf alle bon, ruffijdher Seite vors
ebrachten Bejdyulbignngen iiber fdhlechte Behanbdlung
ber Gefangenen in Deutidhland und Defterreid) be.
wufite Liigen findb und bah an ben mafgebenben
ruffijden Ctellen zweifellod Klarbeit bariiber herrfdi,
wie gut bie Gefongenen bei und tatiachlid Behanbelt
wexben.

Mit aller

Der Rriegalieferant.
Tropbdem — ober piclleidht: weil ber
Qommersienrat an dem Sriea fo viel ®eld verbiente,
1Dll‘[l! er |&nn:r ben W\}{;Cl‘ﬂ“llﬂ[;ﬂ 4
Deute jdimpft er auj die Fremdwbdrier.
JBour le mérite!” brummie er. ,Pour le mérite —
warum wird der Orden nidt auf beutfdh iberfeht?
I troftete ﬂm ,,‘Uenn Sie ibn friegen !onmu\.
$err Sommersientat, witrde er dberfept. WFiTh
Berdienit’ biee er dann!®

Stalieuifd;e Rtieg@abﬁd}teﬂ gegen
Deut{hland und die Tilrfei.

(z. B) fugano, 20. Juli. Die oTribuna® Hebt
als (irnduuﬁ ber Defpredjungen  swijdien Cadorna,
WRorro, Salonbra und Barpilai hervor, daf itber bie
fiinjtigen  StriegSaltionen Jtaliens mummebr bdlige
Stlarheit erjielt jei. ﬁl‘n be; ‘Jilurbn;buc»:nm:::e:e s
ujolge, wic e3 die Lage erheijde, ihre
;‘ul‘i;zen ftrenger und unnildi‘[?ther ebereinftimmung
und Fihlung gegen einen eif nn;#u amen
"iﬂnb iubttu obue feglide gel I(# k> erung.

fei gut, daf bad italienijye Bol? eublm bicfer!
anbrhm ind Auge h{;a Der langen Rede Furger Sinn
ift, wenn bic ,ZTribuna* Hedi behalt, dah Jtalien
oud auj anderen Qriegsfdauplapen die
Jront gegen Dentidland und bie Tiirlei
unterftithen wird.
6 Milliarden Kriegdtoften ded BViers

betbauheé im Quui.

Briifiel, 20. Juli. ~Die Kriegdloften ber
"xrrh»m}zu)nu hr“bcn Monat Juni bcnagtu nndﬁ{hncr-
Ber gelangten Mefbungen: Gngland
Land 1800, vuan!ru&‘ 1600 und Yt ah:n 500
SMiltionen Fronfen. Die Jinfen ber ngéanleﬂ)m
find barin mnidyt inbegriffen.

Die Raumung von Lublin.

. B) Wien, 20. Jnli. Der Gouverneur von Lube
lin [:r[ml., Wwie, bem ,Frembenblatt” aud Krafau gee
melbet wird, an die Bevolferung folgenden Aujruf:

Luj Grund einer BVerjigung des Armeeoberbes
fehishabers bringe id) jur allgemeinen Senntnis ber

Ginwohner  des Snb[mcrd (”“;""",'“""g;‘,,:tg ;lv:

9 unjerer
Dinfunit it Dalle des Riidsuge i ?‘"‘;-
ehenden Heeren nniﬁ;luhtn wiiffe, bamit fjie die
“ﬁ?xhen per feindlidjen ‘.'lrmcc nidyt ausjiille.
Lublin, ben 20. Juni 1915,

Ununr‘ Gterligow”

Cfiienbal)n&lttemte bei Warfda.
(z. Qrafan, 20. Juli. Yus Petritau wird be:
ridytet: unrmdnbt Iulcbcrholm fich die Unjdlage auf
enbabnen um Yatidau. Mad) 8 1br abends darf
jidy in Warfdau ohne Iminnbut Bewilligung niemand
mebr auf der GStrahe seigen. Oiner bejonberen Be-
willigung bebiirfen aud) HNeijende, die Warjdau nur
pajfieren.

Bulgariend Verhandlungen.
(W T Q) WParis, 20, Juli. Minifterprafibent
Radislarwow erfldrte dem Sofioter Beridterftatter ded
Tempa”, um eimpugreifen, mitfie bad bulgariide Bolt
fefte Verfprecdhungen  baben, jichexe Borteile au er
sielen.  Unugendlidlich verhanbdle Bulgarien biedbesiige
lid) offigiell mit bem Bierverbanbde und unter
anble ferner mit ber Tiirlei betrefiend ber Gifen-
bahuen in Throsien. Bulgarien unterhanbdle mit e«
mand anbderem.
Die volferrechtstvidrige Vlodade bes
bulgarifdhen 5afen§ Dedeagatid.
Frantfurt a. ﬂll.. 20. Quli.  AYus Konftantinopel
wird bepejdyicrt: Die cng[\(:[)c Regierung ibers
qab in Gojia eine Mote, in der fie die Blodabe pon
Dedeagatid) su Degriinden judt. Dedeagatid ift ber
eingige, :“.umbrhuicn Bulgariens am Aeqaifden Meere
und feit dem 10. Juli von Enaland blodiert. Der er
Teblichjte Teil der in Dedeagatidh) pur Ausfiibrung ge-
langten Giter, fo behauptet Cnaland, fei Bannware fur
feinblide Ctaaten gewefen. Das englifde Audtwartige
9mt findigt in bdiefer Jote am, dbah nur italienifdhen,
frangifijhen und enalijen Sdiffen sur Landung bon
Waren und ‘lchanurcu pa3 Unlaufen in_Debeagatid
geftattet wixd. Diefer Willtiraft Gnnlanbi
nadit in Bulgorien einen fehr fdhledten
Hnbrud Man ift in Sofia bavon “M%u“m baf

ngland nur aud Migvergnitgen  iiber fgariend
'vuulmhmt weldie allen englijdhen Berlodungen gegens

a3 ein Trupp leidtvermwundeter Soldaten durd) die
Sizeben ging. BVnprpsie wer ben Solbaten Jigas

iber jtandbaft geblieben ift, su joldher uoI!c\ucbtiwlbs
sigen Magnahme geguifien Habe &

£l

3

1

au

P T I e LY 1 -1



	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. Kriegs-Zeitung. 1914-1918
	1915


